
r- LANDsnrrr.: Schwerer Unfall auf der A6z am Eingang zum Hörnchenberg - 44-li:hÄg* in den Trümmem eingeklemmt

Auto ftlhrt die Tunnelwand hoch

Großeinsatz gestern Morgen am Landstuhler Hörnchenbergtunnel: Neben Feuerwehreinheiten aus Landstuhl und
Oberarnbach waren das Rote Kreuz sowie Autobahn- und Bereitschaftspolizei an der Unglücksstelle.

) Spektakulärer Unfall arn Eingang des dern Eingang zLtmlängsten Au-
Landstuhler Hörnchenbergtunnels: Vennut- tobahntunnel irr Rhelnland-
lich wegen zu hoher Geschrvindigkeit lurt Plalz soll der atrs Vertrerter täti-
ein 44 |ahre alter Autofahrer aus Zweibrir- ge Falirer aus der Rosenstadt
cken gestern Morgen bei der Ein hrt in die andere Fahrzeuge überholt ha-
Röhre die Kontrolle tiLber seinen Wagen ver- ben. Gegen ro.2o Ulrr rnuss er
loren. Das Auto fuhr sieben Meter die dabe i tlir Kontrolle [iircr clas

schräg ansteigende Tunnehvand hoch, äber- Stcur:r vt'rloren haben.
schlug sich und blieb am Encle auf dem lJcr Wagen stiell;run;ichst
Dach liegen. Der Fahrer wur«le einge- an tlcr iirrkrn f]a]rrlrahnbegron-
klemmt. Hr erlitt schwere Verletzungen. 't,ring gcgclr cirten Borclstein

urud l<am von der utrerhoisplrr
Der graue Audi A8 war aus Riclrtung a[r. Das Auto setzte atrf der Betoltcirt-
Pirrnasens in Richtung '['rier unter- {asssurrg cles'l'unneleingangs .uil'urirl
wegs. Lar-rt Zeugen fulir der 44-lählige scltoss darauf' regelrecht r:tura sictit'rr
Lrotz der Ternpobergrenzr,lng voll 8o Meter in ciie FIöhe. Als dort dle Maucr
Stundenkilometern rnit hotiem Tem- zu Ende war, überschlug sich das Fahr-
po über die Autobahn. Noch kurz vorzeug und fiel zurück au{" die ALrto-

t\tach denr Überschlag blieb der Audi A8 auf dem Dach liegen. Der 44-jähri"
ge Fahrer aus Zweibrücken erlitt schwere Verletzungen. FOroS: voLr-MEr-r (;r)

bahn. lv{it dem Dach sclr,lug es auf, wo-
bei der Fahrer in den Trümrnern ein-
geklemmt wurtle.

Eine Lrerbeieilende Ar.rtcfahlerin,
die geradr: rr«rctr ihren Wagen anhalten
konrrtrl, lrrn niclrt auf'das Wr:ack aufz,u-

fähreri, erzählte noch unter dem
Schock rles Erlebten: ,,lch sah den Fah-
rer hiillos eingekeilt. Als ich ihn an-
spraclr, antrvortete er nich.t." Erst als
sie gesehen habe, dass der Verungluck-
tc noch atmete, sei sie etwas erleich-
tt'rl flcwescn. Die 'Zett, bis der Ret-
trrrrgswag(:n r:intraf , sei iltr ,,wie eine
[rwigkeit" r'r'r;chier]en, so die Zeugin
weitr:r. Gelvundert habe sie sich ütrer
das rasche Eintreffen der Feuerwehr.

Die nach dem fur den Hörnchen-

bergtunnel existierenclen Alarmplan
ausriickende Freiwillige Feuerwehr
de'r Verbandsgemeinder kanr rnit z6
I(räften aus Landstr.rhl r"rnct Oberarn-
lraclr z,ur Unelücksstelle. Mit zwei Ret-
tungsscheren, einem Spreizer und ei-
nem so genarrnten Retttrngszylinder
machten sich die \[l'e'hrleuti'an die
schwierige Befi'eiung rler Falrrers, der'
von einer Notärztrn uncl ltettungsassis-
tenten des Roten Kreuzcs noch irt de'n

T'r"ümrnern versorgt r"'urcle. Nach sei-
ner Befreiung wurde der 44-lährige zu-
nächst ins Landstuhlerr Krankenhaus
gebracht, dann aber wegen der Schwe-
re seiner Verletzungen in die Uni-ldi-
niken nach Homburg verlegt.

Die in Richtung Firrnasens führen-

de Fahrbahn der A62 war wegen der
Rettungsarbeiten fur knapp eine Stun-
de voll gesterrt, die Gegerrrichtung,
;ru[ cler sich cler Unfall ereignet hatte,
war r und zlvei Stunden lang nicht be-
fahrbar . "/.u:r' Absicherung der tJnfall-
stelle k;l ncrt neben Beamten der Auto-
bahrrlrr,li;rci ;ruch Angehörige der Be-
rtilsr'lr;r[ispulizei u"nd Bedienstete der
A tr I r rl,;rh r rr ueisterei Lanclstuhl zurn
liirrs;rl::. Der Verkehr wurde über die
Atzrl trrrd Bann unrgeleitet.

Derr Sachschaden schätzte die Auto-
bahnpolizei br:im Fahrzeug auf
zo.ooo Euro, ;l[r Tunnel ault 2ooo
Euro. Bei cler lJnfallursache gingen
die Beamten von unangepasstem Tem-
pc) aus. (rs)


